
Arbeiter stirbt in Häcl«sler
rANDsr"uHr: 5l -iähriger Mann aus dem Kreis I(use! erleidet an Crünabfallsarnrnelstelle
Zu einem gr.rusigen Arbeitsunfall
ist es gestern Nachlnittag auf dem
Gelände der Grunabfallsammelstel-
le der Verbandsgemeinde in Land-
stuhl gekommen. Ein 51 Jahre alter
Mann kam dabei ums Leben.

Ein 45-jähriger Mann machte laut Po-
lizei Landstuhl die schreckliche Ent-
deckung, als er an die Anlage hinter
der Bruchwiesenstraße kam. Er hat-
te bemerkt, dass ein dort abgestell-
ter Frontlader liel obwohl sich dort
niemand aufhielt. Auch ein großer
Häcksler, an dem eine Firma die an-
gelieferten Garten- und Grtirrabtälle
zerkleinert, war in Betrieb. Als cler
Mann dort nachsah, fand er auf der
Ladefläche der Maschine den Arbei-
ter. Aus ungeklärten Gründen war
der 51-Jährige aus dem Landkreis I(u-
sel in das Mahlwerk des Häckslers ge-
raten. Vermutlich wollte er eine Stö-
rurlg beheben und wurde dabei mit
den Armen kopfriber in die Maschi-
ne gezogen. Er starlr an Ort und Stel-
le an den dabei erlittenen Verletzun-
gen.Die Notärztin r.rnd die Besat-
zung eines DRI(-ltettungswagen
konnten keine Hilf'e mehr bringen.

Die Freiwillige Feuerwelrr cler Ver-
bandsgemeincle holte den l(iirper
mit einer Seilwinde aus der Maschi*
ne. Der Bürger, der den Verunghick-
ten gefunden hatte, erlitt einen
Schock und wurde ärztlich betreut.
Auch ein Nottallseelsorger war zur
Unfallstelle beordert worden. (rs) ln dem großen Häcksler wurde gestern Nachmittag in Landstuhl Arbeiter tödlich verletzt. FOTO:VOLLMEI
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Tödlicher Unfall in Häcksler
Ein 5l {ähriger ist gestern
Nachmittag clurch einen Un-
fall in einem Häcksler ums Le-,
ben gekommen. Der Arbeiter ,

aus dem Larrdkreis Kusel hat-
te vermutlich eine Störung an
der Maschine der CrünaUfdl-
sammelstelle in Landstuhl rbe-
heben wollen und :War. ffiit
den Armen kopfüber in das
Mahlwerk des l'läcksters geraten, verrnutet
die Folizei^ ,, KRErsrsEtrE
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Arbeiter von der Häcl«slerwalze erschlagen
nicht l<opf'[il-;r-'r' in r:len lauf,enclerr
Häcl<slal l{czt)!}cn, r,ryie die Polizei am
Molrt;rg.rllr.rrd gemelclet hatte",,DeI'
Arbciter ist vielmehr verunglückt,
als er eine tllockade in der Maschine
lösen wollte", so Flermann l{ussong.

I)er l.lrrfall sei zwi:;r:lren 15.15 uncl
i 5.215 t lhr ll.rssit'r't. ,,[)nr l<trr';i. n.rclr
drei It,.ttlr.' rlit' .\1;rtltil.ill ncrci not lr-
ttt"lXs (,r irrr:rr.'lu rrt tr .rllp;t'lir'[i-,r [. [).r will'
unclt .,rlir':' irr ()r'rlrrung. Ijrr-rr h.rlbc
Stttnclr: :;p.tt('r vvru'(lr' rl-lrttt cler leblo-
se i(irrper von eineut tseschäftlgten
einer benar:hbarten Firma entdr:cl<t."
In del Zvyischerrz.eit sei cler'5l -:trähri-
gr-:.rIIeine (-lrrf clenr GeIände rier GriirI-
abfalls;rnrnlrislcllt' an clel Arbcit E{c,--

wesen. It l- h.llrt' (Nrrr II.ic'ksler w,ohl g,r:-

r"acle nrit rlnl'l l(.rr.llarler Llefirllt, ;lls
:;it lr in rJer N4.'lsr lrille r-'twas gestc,cl,tI
lr.lbL', versrrcht' [JLrssong den LJnl.lll--
Ircr'.r1,r trf[, z.ur rr:l<orrstr"triet'etl: Mit der'
I'r:r'rrl.rr:r1 ielrung ll.lbe der Arbeitr:r die
r-o t ierencle Walze des Häckslers ge-
stoppt urrcl hyclraulischr angehoben.
Darur sei er danlnter gekrr:cherl, unl
clie BlockarJe zu losen. ,,Dahei ist clie

IAND§TUHI: TödIiChCr Unfal!

Der Sl-jährige Mann aus dem lfteis
Kusel, der - wie gestern berichtet -;
am Montagnachmittag bei einem
Arbeitsunfall in trandstuhl ums Le-
ben kam, ist nicht von den Messern
des laufenden Häcl«slers getötet,
sondern von der Walze er.schlagen
worclen. Dies teilte die llolizei ges-
tern nach der Untersuchung der Un-
fallursache auf Anfrage mit.

,,Ftir Mittwoch hat die Staats;rnwalt-
schaft eine Obcluktion angeordnet,
die vom rechtsmedizinischen Insti-
tut der Uni-l(linik Homburg durchge-
ftihrt wird", so der stellvertretende
I-c-iter cler Polizei Landstuhl, Her-
nlann Hussong. Auctr cler l-{äcl<slr-'r
selbst werde von einenr Triv-S.rchver'^
ständigerr flir F{yclt.utlil< tutl t'r sucltl.

Denn cler Unf"rllltcr'1i.trr1r, :;l t'lll sit'lr
nach bisherigen) l(cnnt lrisst;ur«l

anders dar als zun;ichst vernrutet: So

wurde der 51-Jährige aus Schönen-
berg-l(übelberg, der auf der Grtinab-
fallsammelstelle in der Bruchwiesen-
straf3e Grünschnitt zerkleinerte,

auf der Grünabfallsammelstelle anders verlaufen, als am Montag von Polizei vermutet - Heute Obduktion
Walze clann auf ilrn drauf gefallen
und hat seinen überkörper bä uch-
lings irn FrillraLrnl Lulter sic h begra-
ben. Als er gefunden wtrr-t-le, waren
nur clie Beine ;rb cJr:r' I Iiif It' zr.r seher]."

Durch d.rs l-lolic [,r'wir.'lr[ rlcr Wal-
ze sei der Brusll<orlr cles Arbeiters
stark eingr:clrtit.l,rI wttt'clr:n, sr] det'
stellvertretenrlc Inspektionsk:iter.
I)ic Feuetrvüelr r- rnusste die Apparatur
rnit c'inr'-r' Seilwinde .rnlreben, [rrT)

clen l(örpel' curs del Maschinr: befrei-
en zu können. Einer seiner I(ollegeri
habe den Toten späl-er ideLlt ifiziert.

Br-'schäftigt \ru;{r' cler 5 I -};iIrr itrr,e lrr.'i

eiucr Steirtwr'lrr.lrn(:'r- Fir-rt-r.t, die irtr
Atrfir';rp;,rlt'r' l(r't-isvr'r'walt r rng clr:rr,r u ['

der S.tnurl('l:;lr.'llr rlt'r- \/0rl).'utt!.u;1i,r-
nleir)(lc 1..'uirlsttrlrl .utgclicfcrten
Gri.inschnit t :;t'hrccklcr"l , so BLirger-
nreistet' l(l;t r.i:r L, r'r.rmer', d[',r selbst vor
Or t vvclr' r.lnrl srt h von clern Untall
sr: l-rocl<iert zc igte. ,,Als erste waren
alr:;gerechnet unsere juugen Feuer-
wr.:hrleute r1;1", sagt er. Wehrleiter
Thr:nlas Pk't:;c h habe sie aber gleich
weggesctrickt. (clef)

Der 5l-lährige, der am Montagnachmittag in dem Häcksler in Landstuhl
ums Leben kam, geriet nicht in die Messer, sondern wurde von der
schweren Walze erdrückt. Foro: voLLMER


